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Langenbrettach, 2. Juni 2007 
Matthias Bopp 

 

Beschreibung des Anti-TVI-Filter von HARO-Elektronik 
 

 
Hallo, 
 
nachdem ich vergebens nach einer Beschreibung des Anti-TVI-Filters der Firma HARO-Elektronik gesucht 
hatte, habe ich eine solche erstellt und möchte sie allgemein zur Verfügung stellen. Dies soll als Hilfestellung für 
jene Funkamateure dienen, welche einen Kauf dieses Filters erwägen. Das Filter wurde Anfangs der  70er Jahre 
von Hans Adolf Rohrbacher DJ2NN entwickelt. Aus seinem Namen hatte er den Namen  HARO konstruiert. Die 
heutige Firma HARO-Electronic (www.haro-electronic.de) hat nichts mit ihm oder diesem Produkt zu tun. 
 
Dieses Filter besteht aus einem Tiefpassfilter, wie es sehr ähnlich von Motorola verwendet wurde und unter 
anderem auch im Antennenbuch von H. Rothammel beschrieben ist. Zusätzlich wurde ein 2. Signalpfad 
entwickelt, welcher einen Hochpass darstellt und dem Eingang des Tiefpassfilters parallel geschaltet wurde. Am 
Ende dieses Hochpassfilters detektiert ein breitbandiger HF-Detektor die (unerwünschte) Leistung, welche in 
einem internen 50 Ohm Widerstand absorbiert wird. Damit kann man den Oberwellenanteil des Sender-
Ausgangssignals erfassen. Die Gleichspannung des HF-Detektors wird durch ein kalibriertes 
Drehspulmessinstrument in mW angezeigt, welches in einem separaten Gehäuse untergebracht und damit 
abgesetzt vom größeren Filter platziert werden kann. 
 
Hier zunächst einige Bilder des Geräten in geschlossenem und geöffnetem Zustand. 
 

     
Links Filter, rechts Anzeige   Anzeige der Oberwellenleistung 
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 Filtergehäuse     Geöffnetes Gehäuse der Anzeige 

 
  Schaltbild des Filters, oberer Zweig ist ein Tiefpass als Pfad für die Nutzleistung, 
  unterer Zweig ist ein Hochpass für die Oberwellenleistung die dann absorbiert wird 
 

   
 Geöffnetes Filtergehäuse    Versteilertes Dreifach-Tiefpassfilter als Nutzpfad
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 Hochpass für die Abtrennung der Oberwellen Tiefpass für die 2kW Nutzleistung bis 30 MHz 
 
Das versteilerte Dreifach-Tiefpassfilter hat 
einen Durchlassbereich von 0-30 MHz und 
ist für eine Nutzleistung von 2000 Watt 
ausgelegt. Es folgt einem Konzept, wie es 
im Antennenbuch von H. Rothammel 
beschrieben ist (siehe Bild 30.14). 
 
 

  
 

Abschließend noch ein Meßdiagramm, welches die 
Durchlasscharakteristik meines Filters im Bereich 
DC bis 60 MHz zeigt. Der Marker sitzt bei 30 
MHz. Man sieht sehr gut die Überhöhung im 
Bereich der Grenzfrequenz sowie die Versteilerung 
des Filters durch die zusätzlichen 
Serienresonanzkreise.  
 
Ich freue mich stets für Rückmeldungen. Im voraus 
vielen Dank. 
 
Viele Grüße Matthias     DD1US 
 
Email: DD1US@AMSAT.ORG 
Homepage: http://www.dd1us.de  
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